
ERSTVERWENDUNG UND EINSATZ

BEFÜLLEN DER ABFORMUNG

ENTNAHME DES PROVISORIUMS

AUSARBEITUNG

AUSARBEITUNG UND POLITUR

Bei Erstverwendung

Nach jedem MischerwechselBeim erstmaligen Aktivieren der Kartusche muss sicher-
gestellt werden, dass beide Komponenten gleichzeitig 
austreten.

Das Material vom Boden aus befüllen und mit der Spitze 
der Mischkanüle im Material bleiben, um Lufteinschlüsse 
zu vermeiden.

Bei minimalinvasiven Präparationen sind die Provisorien oft sehr 
dünnwandig. Einfach an entsprechender Stelle vor Entfernen der 
Inhibitionsschicht das Provisorium mit Visalys® Temp verstärken. 
Kein Bonding etc. notwendig.

Vor dem Einsetzen des Provisoriums Passung, 
Randschluss und Okklusion überprüfen.

I.  �Visalys® Temp wird in die Abformung gefüllt. 
Die Menge des Materials sollte den 
Zahnfleischsaum nicht überschreiten.

II. �Überschüsse können vorsichtig entfernt werden.

Bitte vor dem Befüllen der Abformung darauf achten, dass eine 
geringe Menge des provisorischen K&B-Materials ausgetragen 
wird, um ein korrektes Mischungsverhältnis zu gewährleisten.

I.  �Verbleibt das Provisorium bei der Entnahme der Abformung 
auf den Zähnen, so sollte es entnommen und bis zur finalen 
Aushärtung in die Abformung reponiert werden.

II. Situation nach der Entformung.

Wird direkt im Anschluss eine Präzisionsabformung genommen, so ist darauf 
zu achten, dass die Schmierschicht vollständig von den Zähnen entfernt wird. 
Andernfalls kann die Abbindung des Abformmaterials beeinträchtigt werden.

I.   �Entfernung der Schmierschicht (Inhibitionsschicht) mit 
alkoholhaltigem Tuch.

II.  �Kontaktpunkte und Präparationsgrenze mit Bleistift kenn-
zeichnen. Diese müssen beim Fräsen bestehen bleiben.

III. �Grobe Überschüsse werden mit einer größeren Fräse entfernt. 
Dabei ist zu beachten, den Kontakt zu den natürlichen 
Nachbarzähnen zu erhalten.

IV. �Mit einer feinverzahnten Fräse arbeitet man sich in Richtung 
Kronenrand vor und achtet dabei auf eine dünn 
auslaufende Kronenrandgestaltung.

V.  �Die Interdentalräume werden mit einer feinen Fräse ausgearbeitet, 
um Platz für die Papillen zu schaffen. 

I.  �Zum Ausarbeiten von Feinheiten und Glätten der Oberfläche 
wird eine feine Finierscheibe verwendet. Sie ermöglicht ein 
leichtes Ausarbeiten an unzugänglichen Stellen.

II. �Abschließend erzeugt ein Baumwollschwabbel den Hochglanz 
auf dem Provisorium. Je glatter die Oberfläche auspoliert wird, 
desto weniger Plaque kann anhaften.

VISALYS® TEMP –  
DAS SORTIMENT

SILGINAT 

® –  
DAS SORTIMENT

Visalys® Temp

Normal  
pack

50-ml-Kartusche  
(Farben: A1, A2, A3), 
15 x Mischkanülen blau-orange 

Bonus  
pack

5 x 50-ml-Kartusche  
(Farben: A2, A3), 
15 x Mischkanülen blau-orange 

Silginat®

Refill  
pack

2 x 380-ml-Kartusche
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